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fehler eingeschlichen. Glücklicher Weise beziehen sich die-

selben auf Nomenclatur, so dass der Leser selber sie leicht

verbessern kann. Ich wollte hier nur darauf hingewiesen

haben. Die Redaction.

Lepidopterologische Bemerkung.

Die in Heft 1 1883 p. 15 der Entomologischen Nach-

richten von Herrn Martini in den „Lepidopterologischen Be-

obachtungen" erwähnte, als in Deutschland jetzt erst auf-

gefundene Depressaria Discipunctella H. S. wurde von dem
Unterzeichneten auf der rechten Rheinseite zwischen Deutz

und Siegburg (3. 8. 1863) gefangen, was allerdings nur in

engerem Kreise bekannt wurde. Anfangs der 70er Jahre

theilte er Herrn Dr. Staudinger dies Vorkommen zur etwaigen

Verwendung für die neue Auflage seines Kataloges mit. Im
Jahre 1870 wurden mehrere Exemplare in Frankreich er-

beutet (Antilly bei Metz im October und 7. November 1870

in Brancourt bei Neufchäteau), mit denen das oben ange-

führte deutsche vollständig übereinstimmte. Dies zur Er-

kenutniss der weiteren Verbreitung dieses Kleinschmetterhngs.

Frankfurt a. M. M. Saalmüller.

Nekrologe.

In der Nacht vom 14. zum 15. Juni v. J. verschied zu

Wismar i. M. der Kreiswundarzt Franz Schmidt, dessen

bedeutende Verdienste auf dem Gebiete der Entomologie

und Ornithologie ihn eines ehrenden Nachrufes würdigen.

Franz Schmidt, am 15. Februar 1815 zu Wismar ge-

boren, wurde durch den bei einem Naturfreunde genosseneu

Zeichenunterricht dem wissenschaftlichen Sammeln von Le-
pidopteren und orhithologischen Objecten zugeführt, einem
Studium, dem er bis an sein Lebensende mit grossem Eifer

treu blieb. Seine Liebe zur Naturkunde bez. Naturforschung
wurde in jedem ausserboruflichen Augenblicke rege; er

leistete im Sammeln und Präpariren der Objecte Vorzüg-
liches, auch brachte er eine Mustersammlung von Schmetter-

lingen aller Arten und Länder, sowie von eigenhändig ge-

stopften heimathlichen Vögeln zusammen.
Franz Schmidt lieferte viele Beiträge für die verschie-

densten Zeitschriften wie „die Entomologischen Nachrichten
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von Dr. Katter", „die Stettiner entomologische Zeitung" und
ganz besonders viel für das „Archiv des Vereins der Freunde
der Naturgeschichte in Mecklenburg", führte auch eine nicht

geringe Zahl neuer Schmetterlingsarten und selbst Vögel-

arten seiner Heimath in die Wissenschaft ein; rastlos war
sein Forschergeist, gross seine Beobachtungsgabe. Seine

„Ueb ersieht der in Mecklenburg beobachteten Macrolepi-

dopteren" mit ihren höchst wichtigen biologischen Beobach-
tungen, in dem Jahrgange 1879 des vorgedachten Archivs

pubHcirt und incl. Register 226 Seiten umfassend, bildet in

localfaunistischer Beziehung einen so wichtigen Beitrag zur

Kenntniss der Lepidopteren Deutschlands, dass der Wunsch
der Veröffentlichung der noch so spärlich vorhandenen Local-

faunen ähnlicher begrenzter Gebiete für jeden wissenschaft-

lich veranlagten Sammler und Forscher leitend sein dürfte.

Schmidt ermüdete nicht, bis zum letzten Augenblick natur-

wissenschafthch thätig zu sein und verbreitete sich selbst

auf Gebiete, wie das ichthyologische, wo ihm seine Thätigkeit

und seine Mittheilungen über die Lebensweise des Aales

die Anerkennung der bedeutendsten Ichthyologen einbrachte.

Wenn auch lange schon in Folge eines schweren Herz-

und Lungenleidens seinen nahen Tod voraussehend, traf

ihn derselbe schliesslich doch schneller, als er selbst und
alle Nahestehenden erwarten durften, indem ein Herzschlag

das Leben des so verdienstvollen Mannes plötzlich endete.

A. Grunack.

Am 8. Januar 1883 starb zu Helsingfors Professor F. W.
Mäklin im Alter von 61 Jahren. In seiner Jugend be-

schäftigte er sich mit der nordischen Käferfauna; später

wurden die exotischen Heteromeren Gegenstand seiner Studien,

Seine Monographie der Gattung Strougylium, sowie die meisten

übrigen Arbeiten von ihm sind in den Publicationen der
finländischen Gesellschaft der Wissenschaften veröffentlicht.

Seine letzte Abhandlung war eine Bearbeitung der von der

ersten Nordenskiöld'schen Expedition nach Sibirien (im Jahre

1875) erbeuteten Coleopteren.

(E. Bergroth iu Wiener Bntom. Zeitung.)
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